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Protokoll Elternratssitzung 26.Februar 2025, 19:30 Uhr 

Ort: Sitzungszimmer OS, 1. Stock Nordbau 
 
Anwesende:  
OS Düdingen:  

Laurent Baeriswyl, Direktor OSD (laurent.baeriswyl@edufr.ch, 026 493 15 39) 

Dominik Jutzet, Vizedirektor  

Renate Blaser Kröpfli, Vertretung Lehrpersonen* 

Elternrat: (elternrat@osduedingen.ch) 

Sarah Bonnaz Co-Präsidentin, 10Hf* 

Robert Schafer Co-Präsident & Sekretariat, 11Hf 

Gabriele Leonardi 9Ha* 
Claudia Siffert 9Hb* 
Christian Pfaff 9Hc 
Kimete Ademi 9Hc* 
Sylviane Bapst 9Hd 
Anja Salzmann 9Hf  
Gülnihal Jurasin 9Hg  
Giuseppe Aufiero 9Hg* 

Mareike Brülhart 10Hd  
Estelle Krattinger 10Hg  
 

Catherine Stulz 11Ha 
Chantal Zahnd 11Hb 
Samuel Zbinden 11Hc 
Inge Jenny 11Hg* 
Marc Imhof 11Hh* 
 

Manuela Brügger Vertretung Schule und Elternhaus (S&E)* 

*entschuldigt 
 
Traktanden: 
 
Begrüssung 

Robert Schafer begrüsst Laurent Baeriswyl und Domink Jutzet und die Elternratsmitglieder.  

Es gab für diese Sitzung viele Abmeldungen. Zum Teil wegen Terminkollisionen, zur Mehrheit aber 
aus gesundheitlichen Gründen. Die Grippewelle scheint den Elternrat fest im Griff zu haben.  

Robert Schafer übergibt das Wort an Laurent Baeriswyl.  

Aus dem Schulalltag: 
Schuljahresende: Je nach Stufe ist das Programm zum Schuljahrende unterschiedlich.  

• Die erste Stufe hat weitgehend den Unterricht gemäss Stundenplan 

• Die 2 Stufe stark bei der Mithilfe am Schulschlussfest beteiligt. Beim Vorbereiten (Aufbau), 
bei der Mithilfe am Fest (in Schichten eingeteilt) und beim Abbau). In den restlichen 
Stunden findet der Unterricht gemäss Stundenplan statt. 
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• Die 3 Stufe hat Montag die Hauptprobe, am Dienstag und Mittwoch die Finale-
Vorstellungen. Am Mittwochmorgen die interne Aufführung, am Mittwochabend die 
Vorstellung für die Eltern, welche im Anschluss mit der Verabschiedung der SuS endet. 

Ab 17:30 startet das Schulschlussfest. Neu ist die Kombination von Finale und Schulschluss. 
  Mo 30.06.25 Di 01.07.25 Mi 02.07.25 Do 03.07.25 Fr 04.07.25 

1. Stufe Unterricht nach 
Stundenplan 
  

LA – Meeting 0725 – 0955h 
Unterricht nach 
Stundenplan 
 
1010 – 1150h 
FINALE- Besuch  
Nachmittag: 
Unterricht nach 
Stundenplan  

Ev. Schulreisetag 
Morgen: Unterricht nach 
Stundenplan 
  
  
 
Nachmittag: 
Unterricht nach 
Stundenplan  

Klassenzimmer 
putzen/räumen/ zügeln 
Materialabgabe 
  
Abschluss + Schulende 
11.00 – je nach Bus um 
1040h 

2. Stufe Unterricht nach 
Stundenplan 
  
Infos/Organisation zu: 
Weisse Woche, Zeugnis, LA-
Meeting, Schulschlussfest…  

LA – Meeting 
  
 Nichtfinalisten -> Helfer 

0725 – 0955h 
Aufstellen für 
Schulschlussfest 
 
 1010 – 1150h 
FINALE- Besuch  
Nachmittag: 
Schulschlussfest vorbereiten 
/ schulfrei 
Einsätze ab 1730h 

0820-1150  
Aufräumen des Festes + 
FINALE 
 
Danach: Unterricht nach 
Stundenplan 
Nachmittag: Materialabgabe 

KlLp 
Abschluss+ Schulende 11.00 
– je nach Bus um 1040h 
  
  
 
  
  

3. Stufe 0820 bis 1700h 
 FINALE Proben 
  
  
  
  
  
  
  
  
  

0820 bis 1150h 
FINALE Proben 
  
 
 
1350 bis 1525h 
FINALE Aufführung PS 
  
   
  
1930 
FINALE für  
Öffentlichkeit 
  

0820 in Klasse 
0900 in FINALE-Atelier 
  
1000-1150h 
FINALE Aufführung OS 
  
Nachmittag: frei 
  
1730 bis 1915 
FINALE für 
Eltern, inkl. SuS-
Verabschiedung 
  
Ab 1730 Schulschlussfest: 
Moderation und DJ – Radio 
Spotlight –  

Schulreise 2 Abschluss + Schulende 
11.00 

 

Schulschlussfest 

Im Rahmen einer IVE-Arbeit wurde ein Konzept entwickelt, um die Schulabschlussfest unter den 
Gesichtspunkten Nachhaltigkeit und Einheitlichkeit zu organisieren.  

Nachhaltigkeit getreu dem Motto: Wir tragen Sorge zu unserer Umwelt und fördern nachhaltiges 
Handeln.  

Einheitlichkeit im Sinn, dass man dieses Konzept für andere Jahre übernehmen kann. 

Es sollen Mehrweg-Teller und -Becher zum Einsatz kommen. Dies wird einen Mehreinsatz 
erfordern, um Teller und Becher für den Abend bereit zu stellen 

Weiter sollen regionale Produkte angeboten werden (Getränke und Essen). Beim Essen wurde an 
Raclette und Crêpes gedacht, bei den Getränken ist die Wahl noch nicht entschieden. Einige 
Getränke, wie z.B. Eistee eignet sich nicht so. 

Grosser Einsatz von Schülerinnen und Schülern und Lehrpersonen wird gefordert sein. 
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Fragen und Wortmeldung:  

Estelle Krattiger: Eistee, warum nicht?  
Laurent Baeriswyl: Aufgrund der Haltbarkeit – wir müssten den Tee eine Woche vorher machen, 
was zu früh ist. 

Christian Pfaff: Findet das Konzept super. 
Laurent Baeriswyl: Es wird noch eine Info zum Schulschlussfest geben. 

 

Infrastruktur 

Die Klassenanzahl bleibt gleich, somit auch die Klassenzimmersituation. Bei den Gruppenräume 
gibt es auch keine Veränderung, es bleibt aber eng. 

Grundsätzlich kann die Situation in der OS kann nicht mit der, in der Primarschule verglichen 
werden. In der Primarschule gibt es 2-3 Klassen mehr. Um der Situation in der Primarschule 
Rechnung zu tragen, gibt es Veränderungen beim Sportunterricht bzw. bei der Sportinfrastruktur. 
Da das Schwimmbad stark belegt ist, wir in der 11H zugunsten der Primarschule auf den 
Schwimmunterricht verzichtet, diese Lektion bleibt aber ein Sportunterricht. Da auch die 
Turnhallen stark belegt sind wird noch nach anderen Möglichkeiten gesucht wie ev. eine 
Sportlektion über Mittag.  

Es wird über dich Schaffung eines Naturschulzimmers nachgedacht (ggf. beim Robinsonspielplatz) 
Die Lehrer haben Weiterbildungen in diese Richtung besucht. Die 1 to 1 Strategie ist gut, es wäre 
aber gut und würde helfen etwas mehr draussen zu sein.  

Wortmeldung zum Sportunterricht:  

Estelle Krattinger: Man kann auch draussen Sport treiben. 

 

Reglement Elternrat: 

Mit der Zusammenlegung der Aufgaben im Mehrzweckverband wird das Reglement zum Elternrat 
überarbeitet. Laurent Baeriswyl wird in der nächsten Sitzung die neue Fassung dem Elternrat zur 
Diskussion vorgelegen. 

 
Themen Elternrat: 
 
Schülerinnen- und Schülerball 
Mareike Brülhart informiert über das erste Treffen mit dem neu gebildeten OK des Schülerballs. 
Das OK ist motiviert.  

• Der Termin für den Schülerball ist der 14. Juni (18:00-22:00 Uhr). Der Termin musste auf 
Grund der Feiertage und der Konfirmation in Bösingen so gewählt werden. 

• Veranstaltungsort: Das BZ ist zu diesem Zeitpunkt nicht verfügbar. Favorit des OK ist das 
Exil. Die Miete beträgt aber CHF 500.-. Es sind aber noch nicht alle Details dazu klar. (z.B. 
müssen die Getränke auch über den Vermieter bezogen werden)  
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• Begleitpersonen: Anmeldelisten für den Anlass sind verteilt. Es sind bis jetzt 99 
Anmeldungen eingegangen (vorläufiger Stand). Es müssen demnach 10 Begleitpersonen 
sein und für den Fall, dass eine Person verhindert ist, braucht es weiter ein bis zwei 
Reserve-Begleitpersonen. Stand heute der Begleitpersonen: 

o Mareike Brülhart  
o Silviane Bapst 
o Gülnihal Jurasin 
o Christian Pfaff  
o (Sarah Bonnaz)  
o (Robert Schafer) 

 
Da noch zu wenige Begleitpersonen zur Verfügung stehen, wird vorgeschlagen eine 
Umfrage auf dem Klapp zu machen.  

• Nächstes Treffen wird am 12. März sein. 

Anmerkung: Mareike wurde anstelle von Anja Salzmann aufgeboten. Bei den nächsten Sitzungen 
werden Anja und Inge Jenny teilnehmen. 

Fragen und Wortmeldung:  

Samuel Zbinden fragt, ob die erarbeitete Checkliste für den Anlass zum Einsatz kommt.  
Mareike Brülhart, ja diese wird genutzt. 

Die Wahl des möglichen Veranstaltungsortes führt zu einer regen Diskussion über mögliche 
Alternativen. Der Singsaal wird genannt, der Saal des Happy Dance wird erwähnt. In beiden Sälen 
fand bereits einmal ein Abschlussball statt. Beim BZ stehen keine Alternativen zur Verfügung, der 
grosse Saal kann nicht für den Anlass (zb.im nächsten Jahr) vorreserviert werden, da das Datum 
heute nicht bekannt ist. 

Die möglichen Mietkosten werden auch diskutiert.  

Gülnihal Jurasin schlägt vor mit einem Kuchenverkauf der Eltern in der Pause Geld zu sammeln. 
Laurent Baeriswyl entgegnet, dass ein solcher Verkauf eher weniger einträgt als ein Verkauf der 
Schüler beim Coop oder Migros. Schüler sprechen nicht auf einen Kuchenverkauf in der Pause an. 

Das Budget des Elternrates beträgt CHF 1500.- 
 
Leichtathletik-Meeting Glace Dienstag, 1. Juli 2025  

Anja Salzmann informiert über den Stand der Dinge. Handliches Format: Eis am Stiel oder Kugel im 
Becher. Möglicher Lieferant: Primatessa AG in Wünnewil. Sie wird eine Offerte anfragen. 

Was für ein Budget steht für die für die letzten Glace-Aktion zur Verfügung? Die Rechnungen der 
letzten Jahre sind im OS-Sekretariat. 
 
Anmerkung von Estelle Krattinger: In Bösingen hat Boschung (Jost Egge, Bösingen) für das 
Schulfest, Kugeln im Becher angeboten. 
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Flyer Littering 
In den letzten Jahren wurde ein Flyer des Elternrates verteilt, um auf des Thema Littering beim 
privaten Abschlussfest auf dem Rütihubel aufmerksam zu machen. Der Flyer wird den Anwesenden 
präsentiert. 

Wortmeldung und Diskussion zum Flyer und dem Fest auf dem Rütihubel.  

Estelle Krattiger: Ist der Meinung, dass diesen Flyer vermutlich kein Jugendlicher lesen wird. 
Dem wird zugestimmt, es gilt aber auch zu bedenken, dass sich der Flyer an die Eltern richtet. Es 
wird vorgeschlagen den Flyer mit Piktogrammen oder (abschreckenden) Bildern zu versehen.  
Christian Pfaff findet, die Schule könne in die Pflicht genommen werden, das Thema passe zum 
Motto (Nachhaltigkeit und Einheitlichkeit) des Schlussfestes.  
Robert Schafer wird einen Vorschlag erarbeiten, die Idee halbseitig Elternrat, halbseitig Schüler 
und den Vorschlag an Dominik Jutzet senden.  
 
Die Diskussion dreht sich noch um den Anlass als solches. Es gibt verschiedene Wortmeldungen 
zum Littering und möglichem Alkoholkonsum. 
Robert Schafer erinnert daran, dass dies ein privater Anlass auf öffentlich zugänglichen Grund ist. 
Laurent Baeriswyl informiert, dass die Gemeinde für den Anlass zusätzliche Container aufstellen 
wird. Zudem wird der 2. Kurs am Morgen des 3. und 4.Juli aufräumen gehen. 

Robert Schafer meldet sich, zusammen mit Freiwilligen, am Samstag, 5.Juli den Wald aufräumen zu 
gehen.  
 
ProWo (stand der Meldungen)  
23.Juli (hoch) Estelle Kattinger (im April klären), Anita Johner, Anja Salzmann  

27.Juli (runter) noch keine Meldungen. 
 
Ideenbox 
Dieses Thema wird voraussichtlich an der nächsten Sitzung besprochen 
 
Diverses  

Berufswahlmesse Start 
Catherine Stulz störte sich daran, dass die Mehrheit der Personen an den Ständen nur französisch 
sprach. Nur an zwei Ständen gab es Auskünfte in deutsch.  
Anja Salzmann, ist der Meinung, dass dies am Sonntag besser war. 
Gülnihal Jurasin, erhielt positive Rückmeldungen 
Laurent Baeriswyl, hat keine repräsentativen Rückmeldungen  
Chantal Zahnd weiss, dass das Ok sich bemüht, senseler Firmen bzw. Vertreter an die Start zu 
bringen.   
Anja Salzmann wird eine Rückmeldung dieser Eindrücke an Daniel Bürdel (Arbeitgeberverband) 
geben. 
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Skitag 
Estelle Krattinger fragt nach, ob es für den Skitag im Schwarzsee zu wenig Busse gab. Anscheinend 
mussten viele SuS im Bus stehen und ihnen wurde teilweise übel. Zusatzfrage, warum in den 
Schwarzsee? 
Laurent Baeriswyl erklärt, dass die Schule versuche regional zu agieren. Der OS. bzw. Mehrzweck-
verband zahlt das Bezirksabo, somit ist die Busfahrt gratis. Da es aber eine normale Busverbindung 
(kein Charter) ist, gibt es keinen reservierten Bus, es wird von den TPF ein Zusatzbus organisiert, 
dieser fährt aber die gleiche Strecke ab. Die Kapazität ist wird mit Stehplätzen gerechnet.  

Sylviane Bapst möchte wissen wie viele SuS den Magicpass haben. 
Laurent Baeriswyl hat keine Zahlen hierzu. 
 
Handynutzung Umfrage  
Robert Schafer fragt spontan in die Runde welche Erfahrungen die anderen Ratsmitglieder mit der 
Handynutzung machen bzw. wie sie versuchen, die Nutzung zu steuern. Es gibt im Raum 
verschiedene Ansätze, diese sind in z.B. die Nutzung der Bildschirmzeit-Applikationen, freiwillige 
Abgabe, bildschirmfreie Tage oder der Entzug das Wegsperren des Handys. Das Thema scheint alle 
zu beschäftigen. Robert Schafer schlägt vor dieses Thema als Idee für einen Vortrag an S&E 
weiterzugeben.  
 
Rücktritt 
Samuel Zbinden hört nach der nächsten Sitzung auf. Er war nun sechse Jahre im Elternrat. 
Vielen Dank hierfür  
 
Umfrage Klapp die Umfrage für Begleiter am Schülerball soll mit einer Umfrage für neue 
Elternratsmitglieder für die 10H kombiniert oder ergänzt werden. 
 

Robert Schafer schliesst die Sitzung 

 

Die nächste Sitzung ist am 16. April 2025 um 19.30 Uhr im Nordbau. 

 
 
Themen der nächsten Sitzung:  
 
Mehrzweckverband: Reglement.  
Schüllerball 


